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Faszinierende 
Bilderreise mit 
Hurtigruten 

Region. Am 3. November la-
den die DERPART Reisebüros 
zu einem exklusiven Hurtigru-
ten-Themenabend ins Galile-
um Solingen ein. 

Die Teilnehmenden erleben 
einen inspirierenden Norwe-
gen-Abend und begleiten 
Frank Wegener, Sales Manager 
von Hurtigruten, auf  eine fas-
zinierende Reise entlang der 
spektakulären norwegischen 
Küste. 

Anhand beeindruckender 
Bilder und persönlicher Reise-
erlebnisse stellt er die beliebte 
Hurtigruten Postschiffroute 
vor und gibt wertvolle Insider-
Tipps für Ihre nächste Norwe-
gen-Kreuzfahrt zum Nordkap. 

Ein besonderes Highlight des 
Abends ist der eindrucksvolle 
Film „Aurora – Zauber der Po-
larlichter“. 

Der Abend beginnt um 18.30 
Uhr und beinhaltet ein Begrü-
ßungsgetränk sowie Finger-
food. Eintritt beträgt 15 Euro 
pro Person. 

Anmeldeschluss ist der 26. 
Oktober. Anmeldung im DER-
PART Reisebüro in Leverkusen 
und Opladen oder auf  https://

www.dertour-reisebuero.de/

veranstaltung/hurtigruten-

themenabend-im-galileum-

solingen-3/

Erzählcafé 

Leverkusen. Die Stadtbib-
liothek, Friedrich-Ebert-Platz 
3d, bietet mit dem Erzählcafé 
eine neue Veranstaltungsreihe 
zum Zusammenkommen und 
Plaudern an. Nächster Termin 
ist Mittwoch, 7. Oktober, von 
13.30 bis 15 Uhr mit dem The-
ma „Grußkarten-Freundschaf-
ten“. Gemeinsam machen die 
Besuchenden einen kleinen 
Sprung durch die Zeit und ent-
decken Unterschiede und Ge-
meinsamkeiten in der Schule 
von früher und heute. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist per E-Mail an in-
fo@stadtbibliothek-leverkusen.de, 
Telefon 0214/ 406-4220 oder 
vor Ort erforderlich.

Stadtplanung: 
Nachkriegszeit

Opladen. Unter dem Titel 
„Stadtentwicklung in der Mo-
derne – das Beispiel Köln“ lädt 
der Opladener Geschichtsver-
ein von 1979 e.V. Leverkusen 
am Mittwoch, 7. Oktober, um 
18.30 Uhr, zu einem Vortrag 
von Prof. Dr. Petra Sophia 
Zimmermann in die Villa Rö-
mer, Haus-Vorster-Straße 6, 
ein. Anmeldung und Infos auf  
https://jgvogv.de/geschich-

te-in-leverkusen/geschich-

te-am-kamin 

Leverkusen. Die Lions Clubs 
Leverkusen und Rhenania haben 
im Rahmen des diesjährigen Li-
ons Golf  Cup 2026 erneut ein 
starkes Zeichen für gesellschaft-
liches Engagement gesetzt. Die 
Erlöse des Benefizturniers in Hö-
he von insgesamt 5.470 Euro 
kommen zwei wichtigen lokalen 
Partnern zugute: dem Förder-
kreis Wildpark Reuschenberg e.V. 
sowie dem Netzwerk Kinderar-
mut. Mit Blick auf  die stark ge-

stiegenen Kosten im Bereich der 
kommunalen und sozialen Infra-
struktur wird die Spende der Li-
ons Clubs zur Erhaltung und not-
wendiger Neuinvestitionen des 
bestehenden Spielplatzbereiches 
eingesetzt. Das Netzwerk Kin-
derarmut freut sich über die Un-
terstützung für das Projekt „Le-
vel Up Schule“. Die Initiative 
richtet sich an Jugendliche der 
Klassen 7–10 mit schulischen 
Schwierigkeiten.

Bei der Spendenübergabe (v.l.): Dietmar Müller (LC Rhenania), 
 Friederike Hebbel (LC Leverkusen), Rainer Hilken (Netzwerk Kinder-
armut) und Frank Arentz (Förderkreis Wildpark Reuschenberg). 
 Foto: Lions

Unterstützung für 
Kinder- und Jugendarbeit 

Leverkusen. Im Partner-
schaftsgarten des Neuland-Parks 
haben Oberbürgermeister Stefan 
Hebbel und der Partnerschafts-
verein Leverkusen–Delphi e.V. 
heute zwei neue Fahnenmasten 
eingeweiht. Künftig wehen dort 
die griechische und die deutsche 
Flagge Seite an Seite mit den Fah-
nen für die weiteren Partnerstäd-
te Leverkusens.

Zu den Städtepartnern zählen 
neben Delphi (Griechenland) 
auch Bracknell (Großbritannien), 
Chinandega (Nicaragua), Wuxi 
(China), Oulu (Finnland), Ville-
neuve d‘Ascq (Frankreich), 

Schwedt, Ljubljana (Slowenien), 
Nof  HaGalil (Israel), Racibórz/
Ratibor (Polen). Mit dem ukraini-
schen Nikopol verbindet Lever-
kusen eine Solidaritätspartner-
schaft. Die neue Fahne markiert 
einen weiteren sichtbaren Schritt 
der im Mai 2026 offiziell ge-
schlossenen Städtepartnerschaft 
zwischen Leverkusen und der 
griechischen Stadt Delphi. Der 
Partnerschaftsverein Leverkusen 
– Delphi e.V. hatte die beiden neu-
en Masten gespendet und dafür 
die Bürgerstiftung Leverkusen 
und die Sparkasse Leverkusen als 
Unterstützer gewinnen können.

Neue Fahnen wehen
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